GAUDETE – Dritter Advent – 14. Dezember 2025
Freuen dürfen wir uns auf das nahe Gottesreich – 
und darauf hoffen, dass es auch in unserer Welt ausbricht.
Zugleich sehen und spüren wir so viel Not und Leid;
tragen wir sie auch heute wieder vor Gott
und rufen: Komm, Herr Jesus, komm!
(oder: GL 232 - Dein Reich komme – Maranatha oder GL 634.6)
[bookmark: _GoBack]Komm, Herr Jesus, 
zu allen Menschen, die unter Krieg oder Bürgerkrieg leiden
   oder davon bedroht sind:
in Myanmar und Sudan, in Thailand und Kambodscha,
in Afrika und Europa und Amerika, im Heiligen Land und ringsum.
– kurze Stille – Wir rufen A: Komm, Herr Jesus, komm!
Komm, Herr Jesus,
zu allen, die ernsthaft über einen Waffenstillstand 
   für die bedrängte überfallene Ukraine verhandeln;
die einen gerechten Frieden suchen – 
und eine neue Friedensordnung auch für ganz Europa.
– kurze Stille – Wir rufen A: Komm, Herr Jesus, komm!
Komm, Herr Jesus,
zu den vielen entführten Kindern und Erwachsenen in Nigeria und anderswo;
und zu denen, die die Armut bekämpfen,
Bildung für alle sichern und soziale Gerechtigkeit in ihren Ländern und überall. 
– kurze Stille – Wir rufen A: Komm, Herr Jesus, komm!
Komm, Herr Jesus, 
zu den vielen, die über sichere Renten, gute Pflege 
   und bezahlbare Krankenkassen beraten und entscheiden;
und zu denen, die jetzt schon Pflege und Gesundheits-Versorgung brauchen;
und zu den Frauen und Männern, 
   die beruflich oder in der Familie für sie da sind. 
– kurze Stille – Wir rufen A: Komm, Herr Jesus, komm!
Komm, Herr Jesus,
zu allen, die für sich oder andere
   einen besseren Umgang mit dem Smartphone,
      mit den vielen Medien und ihren Angeboten suchen;
und zu denen, die wieder mehr miteinander erleben wollen. 
– kurze Stille – Wir rufen A: Komm, Herr Jesus, komm!
Komm, Herr Jesus,
zu allen, die Gottes Schöpfung besser bewahren wollen, 
   statt zur weiteren Zerstörung beizutragen;
und zu denen, die schlimme Unfälle verhindern 
   oder ihre Folgen abarbeiten müssen. 
– kurze Stille – Wir rufen A: Komm, Herr Jesus, komm!
Komm, Herr Jesus,
zu den Menschen, deren Traum vom eigenen kleinen Betrieb gescheitert ist
oder deren Arbeitsplätze von der Insolvenz einer großen Firma bedroht sind.
Und zu allen, die zuversichtlich Neues wagen. 
– kurze Stille – Wir rufen A: Komm, Herr Jesus, komm!
Deine Herrschaft, Gott, ist schon angebrochen 
   und lässt doch noch auf sich warten. 
Voll Hoffnung auf deine neue Welt
dürfen wir an ihr mitzuarbeiten 
   und uns an ihr freuen.
Wir danken dir und loben dich 
in Jesus Christus, unserem Bruder und Herrn. Amen 
